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Die Psychiatrie Wunstorf soll sich kontinuierlich hin zu einer lebensnahen Klinik 
weiterentwickeln und ein Ort sein, an dem die Patienten ein Umfeld vorfinden, das neben der 
fachlichen Qualifikation aller Professionen durch seine Milieugestaltung einen Beitrag zur 
Gesundung der Patientinnen leistet und den Mitarbeitenden eine arbeitsfreundliche 
Atmosphäre für den Therapieprozess bietet. Es ist auch für die Zukunft absehbar, dass die 
Psychiatrie Wunstorf die gegenwärtigen Hauptkrankheitsbilder (Alkoholabhängigkeit, affektive 
Störungen, insbes. Depressionen sowie Schizophrene Psychosen) im Bereich der 
Erwachsenenpsychiatrie schwerpunktmäßig im Rahmen des regionalen Versorgungsauftrags 
behandelt.

Neben der baulichen Erneuerung soll mit einem Ersatzbau eine weitere fachliche Profilierung 
und inhaltliche Schwerpunktsetzung in den Kliniken der Erwachsenenpsychiatrie und - 
Psychotherapie erfolgen mit dem Ziel einer noch bedarfsgerechteren Versorgung spezifischer 
Patientengruppen. Durch eine entsprechende innen- und außenarchitektonische Gestaltung 
des Neubaus sollen diese Aspekte angeregt und gefördert werden.
Neue Angebote störungsspezifischer, stationsübergreifender Therapien einhergehend mit einer 
Gliederung von zentralen und dezentralen Therapiebereichen (z. B. Ergo- und Kunsttherapie) 
sollen sich in einem neuen Gebäude umsetzen lassen.

Für die Behandlung und Unterbringung der Patienten sind sechs primär offen geführte 
psychiatrische Stationen vorgesehen mit jeweils 19 Planbetten (+ 2 Betten Aufstellreserve) auf 
drei Ebenen. Die Stationen sind so konzipiert, dass sie von allen Fachabteilungen am Standort 
genutzt werden, wobei eine flexible Nutzung durch alle am Standort vertretenen Fachkliniken 
möglich ist. Primär geplant ist dabei folgende Aufteilung: Allgemeinpsychiatrie (3 Stationen), 
Gerontopsychiatrie (1 Station) und Suchtmedizin (2 Stationen).

Anhand der zur Verfügung gestellten Unterlagen sind die räumlichen Voraussetzungen mit den 
dargelegten Betriebsorganisationskonzepten für Patientinnen, Mitarbeitende und auch 
Besuchende sowie ein strukturiertes Logistikkonzept unter krankenhaushygienischen Aspekten 
bewertet worden.
Die zum jetzigen Zeitpunkt vorliegende Bauplanung ist in Abstimmung mit der 
Krankenhaushygiene des KRH erfolgt und wird bzgl. der Umsetzung von der 
Krankenhaushygiene vollumfänglich unterstützt.
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